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15 Mio. Jahre
letzter großer
Meteoriteneinschlag

3–4 Mio. Jahre
erster Mensch
auf zwei Beinen

2,5–1,8 Mio. Jahre
ältester Fund der 
Gattung Homo

3,3 Mio. Jahre 
erste Werkzeuge 

300 000 Jahre 
Archaischer 
Homo sapiens

15 000 Jahre 
erste sesshafte 
Menschen

45 000 Jahre 
Homo sapiens 
in Südeuropa

243 000 Jahre 
Neandertaler

25 Mio. Jahre
erste Affen in Afrika

35 Mio. Jahre
erste Primaten

50 Mio. Jahre
Urwal geht ins Meer

55 Mio. Jahre 
Urprimaten

70 Mio. Jahre
erste Gräser

130 Mio. Jahre
erste Blütenpflanzen

228 Mio. Jahre
erste Flugsaurier

220 Mio. Jahre
erste Säugetiervorläufer310 Mio. Jahre

erste Amniota

32 000 Jahre 
domestizierte
Wölfe

1,2 Mrd. Jahre
erste sexuelle
Reproduktion

4,4 Mrd. Jahre
Ozeane entstehen und
Erdkruste bildet sich

3,8 Mrd. Jahre
Asteroiden bringen
Aminosäuren auf die Erde

4,6 Mrd. Jahre
Die Erde bildet sich

3 Mrd. Jahre
erste Viren

3,4 Mrd. Jahre
erste Fotosynthese

4,5 Mrd. Jahre
Der Mond entsteht

1,6 Mrd. Jahre 
erste multizelluläre Algen

360 Mio. Jahre
erste Samenpflanzen

Wälder des Karbons
(aus ihnen wird unsere 
heutige Kohle)

410 Mio. Jahre
erste Knochenfische

15 Mio. Jahre
letzter gemeinsamer
Vorfahr der Menschenaffen

7–8 Mio. Jahre
letzter gemeinsamer Vorfahr der 
Menschenaffen und Menschen

430 Mio. Jahre
erste Gefäßpflanzen

520 Mio. Jahre  
Conodonten

530 Mio. Jahre 
erstes Wirbeltier

80 Mio. Jahre 
Beginn Alpenbildung

470 Mio. Jahre
erste Landpflanzen

Der Ursprung
Unsere Geschichte beginnt in einem 
Punkt extremster Hitze und Dichte, 
dem Urknall. Wenige Minuten da-
nach entstehen erste Atome, etwa 
Wasserstoff oder Helium. Das Uni-
versum dehnt sich aus und kühlt ab. 
In den ersten Sternen entstehen 
schwerere Atome bis hin zu Eisen, 
die schwersten Elemente entstehen 
in Kilonovae: Gewaltige Supernovae 
erzeugen alle restlichen Elemente, 
aus den herausgeschleuderten Mas-
sen formen sich Galaxien wie unsere 
Milchstraße. 
Unsere Erde entsteht vor etwa 4,56 
Milliarden Jahren aus Gasen und 
Asteroiden. Nach dem Einschlag 
eines marsgroßen Protoplaneten auf 
der Erde formt sich aus dem heraus-
geschleuderten Material der Mond.

Das Leben
Vermutlich als Inhalt von Asteroi-
den gelangen Erbsubstanz-Baustei-
ne auf die Erde. Einfache Zellen im 
Meer, die sich Funktionen wie die 
Fotosynthese aneignen, bleiben lan-
ge die einzigen Lebensformen auf 
der Erde. 
Erst im Kambrium sind alle heute 
bekannten Stämme des Lebens ver-
treten. Die Vielfalt an Organismen 
ist vermutlich bis vor 500 Millionen 
Jahren auf das Meer beschränkt, bis 
Moose, Pflanzen und Tiere an Land 
drängen. 
Trockenresistente Eier ermöglichen 
es, dass sich Reptilien und später die 
Saurier über den ganzen Planeten 
ausbreiten, bis später die Säuger und 
der Mensch die Erde dominieren.
 

Das Klima
Seit der Entstehung der Erde hat 
sich das Klima immer wieder dras-
tisch verändert. Aufgrund des kom-
plexen Zusammenspiels aus zuneh-
mender Sonnenstrahlung, Atmo-
sphären-Gasen und später auch der 
Plattentektonik gibt es auf unserem 
Planeten immer wieder Wärme- 
und Kälteperioden. Eiszeiten haben 
dabei bis zu einige Hundert Millio-
nen Jahre angedauert. 
Eiszeiten, die länger als 15 Millio-
nen Jahre andauerten:
Huronische Eiszeit (2,1–2,4 Mrd.) 
Jungproterozoische Vereisungen
(717–635 Mio.)
Anden-Sahara-Eiszeit
(450–420 Mio.)
Karoo-Eiszeit (360–260 Mio.)
Känozoisches Eiszeitalter 
(seit 33 Mio.).

Das Sterben
Immer wieder stirbt ein Großteil 
aller lebenden Spezies innerhalb 
kurzer Zeiträume aus. Gleichzeitig 
ist das ein wichtiger Antrieb der 
Evolution: Nur wer sich schnell an-
passen kann, überlebt. 
So viele Arten haben die fünf größ-
ten Massenaussterben ausgerottet: 
Ordovizisches Massenaussterben 
(444 Mio.): 85 % aller Lebewesen
Kellwasser-Ereignis (372–
359 Mio.): 75 % aller marinen Ar-
ten
Ereignis der Perm-Trias-Grenze 
(252 Mio.): 
75–80 % aller Landlebewesen
Trias-Jura-Grenze (201 Mio.):
70 % aller marinen und 
landlebenden Arten
Kreide-Paläogen-Grenze (66 Mio.): 
70 % aller Saurier sterben aus, mit 

Ausnahme der Vögel.
Der Mensch
Vermutlich aus kleinen Nagetieren 
entstehen vor rund 55 Millionen 
Jahren die ersten Primaten. Erst vor 
sieben bis acht Millionen Jahren 
haben sich unsere Vorläufer dann 
von denen der Schimpansen abge-
spalten. Die ersten Menschen der 
Gattung Homo lebten vor etwa 2,8 
Millionen Jahren. Als die Menschen 
in den nächsten Jahrmillionen be-
ginnen, Fleisch zu essen, das Feuer 
zu beherrschen und Werkzeuge her-
zustellen, erobern sie den gesamten 
Planeten. Vor gerade einmal 15 000 
Jahren werden unsere Vorfahren 
sesshaft und beginnen, Felder zu be-
stellen und Tiere zu halten.
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Was bisher geschah ...
Die Erde existiert seit Milliarden von Jahren. Wann aber entstanden die ersten Säugetiere? Wann bildeten sich  
die Alpen? Und wann wurde der Mensch sesshaft? – Schlüsselmomente unserer Vergangenheit im Überblick

Zeitspirale
Wichtige Schritte bei der Entwicklung
des Lebens auf der Erde



Mammut und Steppennashorn
Rekonstruierte Eiszeittiere für ein Museum



Unterwasserwelt im Devon
Rekonstruktion für ein Museum

Landgang
Panoramadarstellung für ein Museum







Die Evolution
Reise durch die Erdzeitalter auf der 

Spur des Lebens - Präkambrium
für GEO kompakt



Die Evolution
Reise durch die Erdzeitalter auf der Spur 
des Lebens - Ordovizium
für GEO kompakt

Sacabambapsis
Die ersten Wirbeltiere

Die Evolution
Reise durch die Erdzeitalter auf der 

Spur des Lebens - Devon
für GEO kompakt

Dipterus
Ein früher Lungenfisch



Die Evolution
Reise durch die Erdzeitalter auf der Spur des Lebens - Karbon

für GEO kompakt



Archaeopteryx
Der Urvogel

Die Evolution
Reise durch die Erdzeitalter auf 
der Spur des Lebens -Jura
für GEO kompakt

Die Evolution
Reise durch die Erdzeitalter auf der 

Spur des Lebens -Tertiär
für GEO kompakt

Deinotherium
Ein Vorfahr der Elefanten



Die Evolution
Reise durch die Erdzeitalter auf der Spur des Lebens - Silur

für GEO kompakt



Landgang der Pflanzen
für GEO kompakt



Wattwürfel
Illustration über den Nährstoffgradient 

für ein Forschungsinstitut



Dinosaurier
für Ravensburger Buchverlag







Dinosaurier
für Ravensburger Buchverlag



Dinosaurier
für Ravensburger Buchverlag

Dinosaurier
für Ravensburger Buchverlag



Dinosaurier
für Ravensburger Buchverlag



Lebensräume im Meer
Darstellung der typischen Bewohner eines Schnittes durch den Indischen Ozean
für GEO kompakt



Pleistozänpanorama
Rekonstruierte Darstellun von Fauna und 
Flora der sibirischen Mammuthsteppe
für GEO



Insektenbauten: Macrotermes bellicosus
Querschnitt eines Termitenhügels
für GEO kompakt 

Insektenbauten: Grasscheiderameise
Die verschiedenen Kasten im Detail

für GEO kompakt



Das Wunderwerk Ei
für GEO kompakt



Die pflanzliche Zelle
Typischer Aufbau mit Zellkern, Membran, Mitochondrien und Chloroplasten

GEO kompakt  



Zitronensäurezyklus
Zellatmung in den Mitochondrien
für GEO kompakt

Nahrungskette
Der Weg der Energie

für GEO kompakt

Kohlenstoffkreislauf
Kohlenstoff als Grundbaustein für 

GEO kompakt



Stammbaum der Saurier
für GEO kompakt
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